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See the notice on TED website

686575-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Postdienste – Rahmenvereinbarung Postdienstleistungen
OJ S 220/2024 12/11/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universität Potsdam
E-Mail: franziska.muehe@uni-potsdam.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung Postdienstleistungen
Beschreibung: Abschluss einer Rahmenvereinbarung für Postdienstleistungen an der 
Universität Potsdam für zwei Jahre, mit der zweimaligen Option der Verlängerung um jeweils 
ein weiteres Jahr.
Kennung des Verfahrens: 2a495686-12c5-46ec-8742-dae56e652e84
Interne Kennung: 4.B.DLAV2024142_F
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64110000 Postdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64000000 Post- und Fernmeldedienste, 64100000 Post- und 
Kurierdienste, 64112000 Briefpostdienste, 64113000 Paketpostdienste, 64121100 
Postzustellung, 64121200 Paketzustellung

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Universität Potsdam Am Neuen Palais 10 
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXUCYYDY122EUW76 1. Die Universität 
Potsdam als Auftraggeber veröffentlicht ausschließlich auf dem Vergabemarktplatz des 
Landes Brandenburg und auf bund.de. Sollten weitere Veröffentlichungen in Erscheinung 
treten, wird von der Universität Potsdam keine Haftung hinsichtlich des Inhaltes dieser 
Veröffentlichungen übernommen. 2. Die Angebote sind ausschließlich elektronisch über den 
Projektraum des Verfahrens auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg 

 einzureichen. Angebote die auf anderen Wegen, z. https://vergabemarktplatz.brandenburg.de

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/686575-2024
mailto:franziska.muehe@uni-potsdam.de
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de


686575-2024 Page 2/17

B. per Post oder E-Mail eingehen können nicht berücksichtigt werden. 3. Anfragen zu 
zusätzlichen Auskünften, die mit der Ausschreibung im Zusammenhang stehen, sind über den 
Projektraum des Verfahrens auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg im Be-reich 
"Kommunikation" zu stellen. Fragen zur Ausschreibung und die darauf erteilten Antworten, 
zusätzlichen Auskünfte und Erklärungen, werden allen Bietern in anonymisierter Form 
schriftlich im o. g. Projektraum des Verfahrens mitgeteilt. Fragen und Hinweise sind rechtzeitig 
zu stellen, so dass für den Auf-traggeber innerhalb eines angemessenen Zeitraumes und vor 
Ablauf der Angebotsfrist eine Beantwortung möglich ist. Fragen, die später als eine Woche vor 
Ablauf der Angebotsfrist, können unter Umständen nicht mehr rechtzeitig beantwortet werden. 
4. Der Auftraggeber geht davon aus, dass alle für die Erstellung des Angebots notwendigen 
Informationen in der Bekanntmachung veröffentlicht wurden. Sollten dennoch Unklarheiten 
bestehen, sind Bieterfragen schriftlich und in deutscher Sprache zu stellen. Sollte sich aus den 
Bieterfragen und deren Beantwortung für das Verfahren ein zusätzlicher Informationsbedarf 
ergeben, erfolgt eine entsprechende Bekanntmachung im Projektraum. Interessenten haben 
sich daher bis zum Ablauf der Angebotsfrist über weitere Bekanntmachungen zu diesem 
Verfahren stets zu informieren. 5. Die Zuschlagserteilung ist bis Ablauf der Angebotsbindefrist 
geplant, kann jedoch bei Realisierbarkeit auch früher erfolgen. Weiterhin wird darauf 
hingewiesen, dass die angegebenen Termine sich in Abhängigkeit des Verfahrens jederzeit 
ändern können. 6. Die Vergabeunterlagen, alle Unterlagen und sonstigen Informationen, die 
dem Bieter im Zusammenhang mit der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes und im Fall 
des Zuschlags mit der anschließenden Erfüllung des Vertrages überlassen werden, dürfen von 
ihm nur für die Erstellung des Angebotes und ggf. anschließende Vertragserfüllung verwandt 
werden; nicht hingegen für andere Zwecke. Das Gleiche gilt für Unterlagen und Informationen, 
die der Bieter auf Grund von besonderen Angaben des Auftraggebers im Rahmen der 
Auftragsabwicklung erhält. Derjenige Bieter, der gegen diese Pflicht verstößt, hat dem 
Auftraggeber alle Schäden, die hieraus erwachsen, zu erstatten.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
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Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Postkarten und Briefsendungen regional
Beschreibung: Die Postdienstleistungen werden in drei Fachlose unterteilt: Los 1 Postkarten 
und Briefsendungen regional Los 2 Postkarten und Briefsendungen national und international 
sowie Förmliche Zustellungen Los 3 Päckchen- und Paketsendungen
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64110000 Postdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64000000 Post- und Fernmeldedienste, 64100000 Post- und 
Kurierdienste, 64112000 Briefpostdienste, 64113000 Paketpostdienste, 64121100 
Postzustellung, 64121200 Paketzustellung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Universität Potsdam Am Neuen Palais 10 
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469



686575-2024 Page 4/17

Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Abschluss einer Rahmenvereinbarung für 
Postdienstleistungen an der Universität Potsdam für zwei Jahre, mit der zweimaligen Option 
der Verlängerung um jeweils ein weiteres Jahr.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:startup# sind dem Preisblatt zu 
entnehmen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Mindestentgelt nach dem BbgVerG
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz, Vermeidung und 
Verminderung der Umweltverschmutzung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Erklärung über den Umsatz des Unternehmens in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123 und 124 GWB, insbesondere Erklärung, dass - keine Person, 
deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das 
Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: a) § 129 des Strafgesetzbuchs 
(Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer 
Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische 
Vereinigungen im Ausland), b) § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder 
wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung 
finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu 
verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 
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des Strafgesetzbuchs zu begehen, c) § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche), d) § 263 des 
Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen 
Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag 
verwaltet werden, e) § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat 
gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der 
Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, f) § 299 des Strafgesetzbuchs 
(Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), § 299a und § 299b des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), g) § 108e des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern), h) den §§ 333 und 
334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung 
mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), i) Artikel 2 § 
2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer 
Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder j) den §§ 232, 
232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuchs (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). - das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nachgekommen ist und 
diesbezüglich keine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
vorliegt bzw. das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, dass es 
sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich 
Zinsen Säumnis- und Strafzuschläge verpflichtet hat. - das das Unternehmen nicht a) bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat, b) zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens 
kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden 
ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse nicht abgelehnt worden ist, sich 
das Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt 
hat, c) im Rahmen der beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die 
die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird. 2. Erklärung darüber, dass für das 
Unternehmen keine Gründe vorliegen, die zu einem Ausschluss nach § 21 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes, nach § 98c des Aufenthalts gesetzes, nach § 19 des 
Mindestlohngesetzes, nach § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungs gesetzes oder nach § 22 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes vom 16. Juli 2021 (BGBI. I S. 2959) führen können. 
3. Eigenerklärung entsprechend § 33 i. V. m. § 35 UVgO darüber, dass - im Vergabeverfahren 
keine unzutreffenden Erklärungen in Bezug auf die Eignung abgegeben wurden, - dem 
Unternehmen bewusst ist, dass wissentlich falsche Angaben in den Erklärungen den 
Ausschluss von weiteren Auftragserteilungen zur Folge haben kann. 4. Für den Nachweis der 
Eignung werden auch Präqualifikationszertifikate bzw. Eintragungen bei ULV und PQVOL 
anerkannt, soweit diese mit den vorstehenden Nachweisen inhaltlich identisch sind. 
Weitergehende oder ergänzend geforderte Nachweise und Erklärungen müssen auch von 
präqualifizierten Unternehmen beigebracht werden. 5. Die Angebote und deren Anlagen sind 
in deutscher Sprache einzureichen. Bescheinigungen/Nachweise von nicht deutschsprachigen 
Einrichtungen müssen mit beglaubigter Übersetzung in deutscher Sprache vorgelegt werden. 
6. Es sollen nur die geforderten Erklärungen und Nachweise dem Angebot beigefügt werden. 
Der Inhalt allgemeingültiger Firmenunterlagen, Broschüren, Mappen o. ä. wird nicht 
berücksichtigt. 7. Abgeforderte Nachweise und Urkunden können dem Angebot in Kopie 
beigefügt werden. Der Auftraggeber ist jedoch berechtigt, bei Zweifeln und Bedenken die 
Vorlage von Originalen oder weiterer Unterlagen zu verlangen. 8. Die geforderten 
Eignungsnachweise beruhen im Wesentlichen auf Eigenerklärungen der Bieter. Der 
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Auftraggeber weist daher darauf hin, dass insbesondere im Zusammenhang mit Fragen der 
Zuverlässigkeit ergänzende Nachweise und Erklärungen vom Bieter oder externen Stellen 
(Gewerbezentralregister, Wettbewerbsregister etc.) verlangt oder eingeholt werden können.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Erklärung des Bewerbers, dass er die in Bezug auf 
die zu vergebene Leistung erforderliche Fachkunde und Leistungsfähigkeit besitzt, die für die 
ordnungsgemäße Ausführung des Auftrages erforderlich ist. 2. Erklärung, dass der Bieter in 
den letzten drei Geschäftsjahren vergleichbare Leistungen ausgeführt hat, mit Abgabe einer 
Referenzliste der wesentlichen in den letzten 3 Jahren erbrachten vergleichbaren Leistungen 
(mindestens zwei) und Angabe des Auftraggebers, des Auftragsvolumens in Euro, der 
Leistungszeit (Jahr), des Leistungsumfangs und dem Ansprechpartner des Auftraggebers mit 
Kommunikationsdaten (Telefonnummer oder E-Mail-Adresse). Die Angabe des 
Ansprechpartners und der Kommunikationsdaten ist erst nach separater Anforderung der 
Vergabestelle erforderlich. 3. Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/11/2024 23:59:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXUCYYDY122EUW76
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/11/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76
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Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/11/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: - 4.1.1 Anlage zur 
Eigenerklärung (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - ausgefülltes Preisblatt / 
Leistungsbeschreibung (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - Formular 5.3 
EU - Vereinbarung Mindestanforderungen BbgVergG (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - Formular 5.4 EU - Vereinbarung Mindestanforderungen Nachunternehmer 
Verleiher (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Einzureichen, falls zutreffend. 
- Formular 5.5 EU - Ergänzung Angebotsschreiben bei vermischten und Akkordleistungen (1) 
(mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Einzureichen, falls zutreffend. - 
Formular 5.6 EU - Ergänzung Angebotsschreiben bei vermischten und Akkordleistungen (2) 
(mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Einzureichen, falls zutreffend.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Universität 
Potsdam
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Universität Potsdam
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Postkarten und Briefsendungen national und international
Beschreibung: Die Postdienstleistungen werden in drei Fachlose unterteilt: Los 1 Postkarten 
und Briefsendungen regional Los 2 Postkarten und Briefsendungen national und international 
sowie Förmliche Zustellungen Los 3 Päckchen- und Paketsendungen
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64110000 Postdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64000000 Post- und Fernmeldedienste, 64100000 Post- und 
Kurierdienste, 64112000 Briefpostdienste, 64113000 Paketpostdienste, 64121100 
Postzustellung, 64121200 Paketzustellung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Universität Potsdam Am Neuen Palais 10 
Stadt: Potsdam
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Postleitzahl: 14469
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Abschluss einer Rahmenvereinbarung für 
Postdienstleistungen an der Universität Potsdam für zwei Jahre, mit der zweimaligen Option 
der Verlängerung um jeweils ein weiteres Jahr.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:startup# sind dem Preisblatt zu 
entnehmen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Mindestentgelt nach dem BbgVerG
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz, Vermeidung und 
Verminderung der Umweltverschmutzung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Erklärung über den Umsatz des Unternehmens in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123 und 124 GWB, insbesondere Erklärung, dass - keine Person, 
deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das 
Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: a) § 129 des Strafgesetzbuchs 
(Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer 
Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische 
Vereinigungen im Ausland), b) § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder 
wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung 
finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu 
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verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 
des Strafgesetzbuchs zu begehen, c) § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche), d) § 263 des 
Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen 
Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag 
verwaltet werden, e) § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat 
gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der 
Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, f) § 299 des Strafgesetzbuchs 
(Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), § 299a und § 299b des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), g) § 108e des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern), h) den §§ 333 und 
334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung 
mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), i) Artikel 2 § 
2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer 
Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder j) den §§ 232, 
232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuchs (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). - das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nachgekommen ist und 
diesbezüglich keine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
vorliegt bzw. das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, dass es 
sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich 
Zinsen Säumnis- und Strafzuschläge verpflichtet hat. - das das Unternehmen nicht a) bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat, b) zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens 
kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden 
ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse nicht abgelehnt worden ist, sich 
das Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt 
hat, c) im Rahmen der beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die 
die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird. 2. Erklärung darüber, dass für das 
Unternehmen keine Gründe vorliegen, die zu einem Ausschluss nach § 21 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes, nach § 98c des Aufenthalts gesetzes, nach § 19 des 
Mindestlohngesetzes, nach § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungs gesetzes oder nach § 22 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes vom 16. Juli 2021 (BGBI. I S. 2959) führen können. 
3. Eigenerklärung entsprechend § 33 i. V. m. § 35 UVgO darüber, dass - im Vergabeverfahren 
keine unzutreffenden Erklärungen in Bezug auf die Eignung abgegeben wurden, - dem 
Unternehmen bewusst ist, dass wissentlich falsche Angaben in den Erklärungen den 
Ausschluss von weiteren Auftragserteilungen zur Folge haben kann. 4. Für den Nachweis der 
Eignung werden auch Präqualifikationszertifikate bzw. Eintragungen bei ULV und PQVOL 
anerkannt, soweit diese mit den vorstehenden Nachweisen inhaltlich identisch sind. 
Weitergehende oder ergänzend geforderte Nachweise und Erklärungen müssen auch von 
präqualifizierten Unternehmen beigebracht werden. 5. Die Angebote und deren Anlagen sind 
in deutscher Sprache einzureichen. Bescheinigungen/Nachweise von nicht deutschsprachigen 
Einrichtungen müssen mit beglaubigter Übersetzung in deutscher Sprache vorgelegt werden. 
6. Es sollen nur die geforderten Erklärungen und Nachweise dem Angebot beigefügt werden. 
Der Inhalt allgemeingültiger Firmenunterlagen, Broschüren, Mappen o. ä. wird nicht 
berücksichtigt. 7. Abgeforderte Nachweise und Urkunden können dem Angebot in Kopie 
beigefügt werden. Der Auftraggeber ist jedoch berechtigt, bei Zweifeln und Bedenken die 
Vorlage von Originalen oder weiterer Unterlagen zu verlangen. 8. Die geforderten 
Eignungsnachweise beruhen im Wesentlichen auf Eigenerklärungen der Bieter. Der 
Auftraggeber weist daher darauf hin, dass insbesondere im Zusammenhang mit Fragen der 
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Zuverlässigkeit ergänzende Nachweise und Erklärungen vom Bieter oder externen Stellen 
(Gewerbezentralregister, Wettbewerbsregister etc.) verlangt oder eingeholt werden können.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Erklärung des Bewerbers, dass er die in Bezug auf 
die zu vergebene Leistung erforderliche Fachkunde und Leistungsfähigkeit besitzt, die für die 
ordnungsgemäße Ausführung des Auftrages erforderlich ist. 2. Erklärung, dass der Bieter in 
den letzten drei Geschäftsjahren vergleichbare Leistungen ausgeführt hat, mit Abgabe einer 
Referenzliste der wesentlichen in den letzten 3 Jahren erbrachten vergleichbaren Leistungen 
(mindestens zwei) und Angabe des Auftraggebers, des Auftragsvolumens in Euro, der 
Leistungszeit (Jahr), des Leistungsumfangs und dem Ansprechpartner des Auftraggebers mit 
Kommunikationsdaten (Telefonnummer oder E-Mail-Adresse). Die Angabe des 
Ansprechpartners und der Kommunikationsdaten ist erst nach separater Anforderung der 
Vergabestelle erforderlich. 3. Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/11/2024 23:59:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXUCYYDY122EUW76
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/11/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76
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Eröffnungstermin: 18/11/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: - 4.1.1 Anlage zur 
Eigenerklärung (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - ausgefülltes Preisblatt / 
Leistungsbeschreibung (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - Formular 5.3 
EU - Vereinbarung Mindestanforderungen BbgVergG (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - Formular 5.4 EU - Vereinbarung Mindestanforderungen Nachunternehmer 
Verleiher (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Einzureichen, falls zutreffend. 
- Formular 5.5 EU - Ergänzung Angebotsschreiben bei vermischten und Akkordleistungen (1) 
(mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Einzureichen, falls zutreffend. - 
Formular 5.6 EU - Ergänzung Angebotsschreiben bei vermischten und Akkordleistungen (2) 
(mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Einzureichen, falls zutreffend.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Universität 
Potsdam
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Universität Potsdam
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Päckchen- und Paketsendungen
Beschreibung: Die Postdienstleistungen werden in drei Fachlose unterteilt: Los 1 Postkarten 
und Briefsendungen regional Los 2 Postkarten und Briefsendungen national und international 
sowie Förmliche Zustellungen Los 3 Päckchen- und Paketsendungen
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64110000 Postdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64000000 Post- und Fernmeldedienste, 64100000 Post- und 
Kurierdienste, 64112000 Briefpostdienste, 64113000 Paketpostdienste, 64121100 
Postzustellung, 64121200 Paketzustellung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Universität Potsdam Am Neuen Palais 10 
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469



686575-2024 Page 12/17

Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Abschluss einer Rahmenvereinbarung für 
Postdienstleistungen an der Universität Potsdam für zwei Jahre, mit der zweimaligen Option 
der Verlängerung um jeweils ein weiteres Jahr.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:startup# sind dem Preisblatt zu 
entnehmen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Mindestentgelt nach dem BbgVerG
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz, Vermeidung und 
Verminderung der Umweltverschmutzung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Erklärung über den Umsatz des Unternehmens in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123 und 124 GWB, insbesondere Erklärung, dass - keine Person, 
deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das 
Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: a) § 129 des Strafgesetzbuchs 
(Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer 
Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische 
Vereinigungen im Ausland), b) § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder 
wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung 
finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu 
verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 
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des Strafgesetzbuchs zu begehen, c) § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche), d) § 263 des 
Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen 
Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag 
verwaltet werden, e) § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat 
gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der 
Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, f) § 299 des Strafgesetzbuchs 
(Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), § 299a und § 299b des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), g) § 108e des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern), h) den §§ 333 und 
334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung 
mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), i) Artikel 2 § 
2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer 
Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder j) den §§ 232, 
232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuchs (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). - das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nachgekommen ist und 
diesbezüglich keine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
vorliegt bzw. das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, dass es 
sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich 
Zinsen Säumnis- und Strafzuschläge verpflichtet hat. - das das Unternehmen nicht a) bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat, b) zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens 
kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden 
ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse nicht abgelehnt worden ist, sich 
das Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt 
hat, c) im Rahmen der beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die 
die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird. 2. Erklärung darüber, dass für das 
Unternehmen keine Gründe vorliegen, die zu einem Ausschluss nach § 21 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes, nach § 98c des Aufenthalts gesetzes, nach § 19 des 
Mindestlohngesetzes, nach § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungs gesetzes oder nach § 22 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes vom 16. Juli 2021 (BGBI. I S. 2959) führen können. 
3. Eigenerklärung entsprechend § 33 i. V. m. § 35 UVgO darüber, dass - im Vergabeverfahren 
keine unzutreffenden Erklärungen in Bezug auf die Eignung abgegeben wurden, - dem 
Unternehmen bewusst ist, dass wissentlich falsche Angaben in den Erklärungen den 
Ausschluss von weiteren Auftragserteilungen zur Folge haben kann. 4. Für den Nachweis der 
Eignung werden auch Präqualifikationszertifikate bzw. Eintragungen bei ULV und PQVOL 
anerkannt, soweit diese mit den vorstehenden Nachweisen inhaltlich identisch sind. 
Weitergehende oder ergänzend geforderte Nachweise und Erklärungen müssen auch von 
präqualifizierten Unternehmen beigebracht werden. 5. Die Angebote und deren Anlagen sind 
in deutscher Sprache einzureichen. Bescheinigungen/Nachweise von nicht deutschsprachigen 
Einrichtungen müssen mit beglaubigter Übersetzung in deutscher Sprache vorgelegt werden. 
6. Es sollen nur die geforderten Erklärungen und Nachweise dem Angebot beigefügt werden. 
Der Inhalt allgemeingültiger Firmenunterlagen, Broschüren, Mappen o. ä. wird nicht 
berücksichtigt. 7. Abgeforderte Nachweise und Urkunden können dem Angebot in Kopie 
beigefügt werden. Der Auftraggeber ist jedoch berechtigt, bei Zweifeln und Bedenken die 
Vorlage von Originalen oder weiterer Unterlagen zu verlangen. 8. Die geforderten 
Eignungsnachweise beruhen im Wesentlichen auf Eigenerklärungen der Bieter. Der 



686575-2024 Page 14/17

Auftraggeber weist daher darauf hin, dass insbesondere im Zusammenhang mit Fragen der 
Zuverlässigkeit ergänzende Nachweise und Erklärungen vom Bieter oder externen Stellen 
(Gewerbezentralregister, Wettbewerbsregister etc.) verlangt oder eingeholt werden können.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Erklärung des Bewerbers, dass er die in Bezug auf 
die zu vergebene Leistung erforderliche Fachkunde und Leistungsfähigkeit besitzt, die für die 
ordnungsgemäße Ausführung des Auftrages erforderlich ist. 2. Erklärung, dass der Bieter in 
den letzten drei Geschäftsjahren vergleichbare Leistungen ausgeführt hat, mit Abgabe einer 
Referenzliste der wesentlichen in den letzten 3 Jahren erbrachten vergleichbaren Leistungen 
(mindestens zwei) und Angabe des Auftraggebers, des Auftragsvolumens in Euro, der 
Leistungszeit (Jahr), des Leistungsumfangs und dem Ansprechpartner des Auftraggebers mit 
Kommunikationsdaten (Telefonnummer oder E-Mail-Adresse). Die Angabe des 
Ansprechpartners und der Kommunikationsdaten ist erst nach separater Anforderung der 
Vergabestelle erforderlich. 3. Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/11/2024 23:59:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXUCYYDY122EUW76
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/11/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXUCYYDY122EUW76
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Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/11/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: - 4.1.1 Anlage zur 
Eigenerklärung (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - ausgefülltes Preisblatt / 
Leistungsbeschreibung (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen) - Formular 5.3 
EU - Vereinbarung Mindestanforderungen BbgVergG (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - Formular 5.4 EU - Vereinbarung Mindestanforderungen Nachunternehmer 
Verleiher (mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Einzureichen, falls zutreffend. 
- Formular 5.5 EU - Ergänzung Angebotsschreiben bei vermischten und Akkordleistungen (1) 
(mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Einzureichen, falls zutreffend. - 
Formular 5.6 EU - Ergänzung Angebotsschreiben bei vermischten und Akkordleistungen (2) 
(mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen): Einzureichen, falls zutreffend.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Universität 
Potsdam
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Universität Potsdam
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universität Potsdam
Registrierungsnummer: c88cbc79-1361-4c6c-88d9-11efda0fb021
Postanschrift: Am Neuen Palais 10
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dezernat 4, Zentrale Beschaffung
E-Mail: franziska.muehe@uni-potsdam.de
Telefon: +49 331977 4951
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:franziska.muehe@uni-potsdam.de
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8.1.
 
ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Universität Potsdam
Registrierungsnummer: 7d72e5d3-3965-42f5-9f06-efa7e93c5c12
Postanschrift: Am Neuen Palais 10
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dezernat 4, Zentrale Beschaffung
E-Mail: franziska.muehe@uni-potsdam.de
Telefon: +49 331977 4951
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft und Energie
Registrierungsnummer: 805bf5b3-afac-4a8f-80a1-6f0bfa08ad5c
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@mwae.brandenburg.de
Telefon: +49 3318661719
Fax: +49 3318661652
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Universität Potsdam
Registrierungsnummer: 76b7fd90-8d09-43e5-b8e0-beb2d6b90ff7
Postanschrift: Am Neuen Palais 10
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dezernat 4, Zentrale Beschaffung
E-Mail: franziska.muehe@uni-potsdam.de
Telefon: +49 331977 4951
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

mailto:franziska.muehe@uni-potsdam.de
mailto:poststelle@mwae.brandenburg.de
mailto:franziska.muehe@uni-potsdam.de


686575-2024 Page 17/17

Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
760a2e3e-4854-4da8-a44e-bfff6b53fbbb-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer
Beschreibung
: 
Überarbeitung nach Bieterhinweis

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Preisblätter - Datei ausgetauscht: Los 1 - Der Hinweis aus 
Zeile 30 ist entfernt worden und die Positionen 9-13 wurden aus Positionen 1-8 
herausgerechnet. Mithin haben sich die Mengenangaben in Position 1-8 verringert. Los 1 - Der 
Hinweis aus Zeile 29 und Zeile 98ist entfernt worden und die Positionen 9-13 und Positionen 
20- 23 wurden aus Positionen 1-8 herausgerechnet. Mithin haben sich die Mengenangaben in 
Position 1-8 verringert.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 11/11/2024

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d12205ba-2986-4628-80d6-195c5dbcd7ce  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/11/2024 14:51:45 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 686575-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 220/2024
Datum der Veröffentlichung: 12/11/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0003
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0005
	10. Änderung
	10.1. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

